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Vorkommen von Allylhexanoat (CAS-No. 123-68-2) in Ananasfrüchten 
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Seit 1996 wurden in verschiedenen Laboratorien an einer Vielzahl authentischer Proben 
(Ananasfrüchte, Ananassäfte, Ananas-Recoveryaromen) Untersuchungen der 
Aromastoffzusammensetzung durchgeführt. Dabei wurde u.a. auch gezielt auf die Anwesenheit 
von Allylhexanoat geprüft. Allylhexanoat konnte in keiner dieser untersuchten Proben 
nachgewiesen werden (Nachweisgrenze < 0,1 µg/l).[1] 
 
Auch in anderen in den letzten Jahren durchgeführten Studien zum Ananasaroma findet sich kein 
Hinweis auf das natürliche Vorhandensein von Allylhexanoat in Ananasfrüchten und daraus 
hergestellten Produkten.[2]  
 
Dies lässt den Schluss zu, dass frühere Untersuchungen, nach denen Allylhexanoat in 
Ananasfrüchten natürlich vorkommt [3,4], als nicht wissenschaftlich bestätigt anzusehen sind. 
Das Vorhandensein von Allylhexanoat in Ananassäften ist demnach als Verfälschung anzusehen. 
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